
NACH  A   KOMMT   B,   ODER?

Informationsabend
zu Aspekten der Veränderung von 

Gemeinde

Freitag, 12. April 2024
Freitag, 28. Juni 2024

jeweils 17.00 - 21.00 Uhr

im Evang. Bildungszentrum
Haus Birkach

KIRCHENGEMEINDEN
FÜR DIE  ZUKUNFT FIT  M ACHEN

Angebote
der Fachstelle Ehrenamt

2023

  Online-Studientag

n Do. 23.11.2023, 14.00 – 17.00 Uhr

Einführung in die Ehrenamtskoordination
Die Fortbildung gibt eine Einführung in die 
Grundlagen der Ehrenamtskoordination. 

Die einzelnen Elemente dienen der Förde-
rung einer gelingenden Zusammenarbeit von 
Hauptamt und Ehrenamt. Sie bieten aber 
auch dann Orientierung, wenn sich an den 
gewohnten Strukturen und selbstverständli-
chen Routinen plötzlich etwas ändert.

Die Teilnehmenden erfahren, wie die Ehren-
amtskoordination bei personellen oder 
strukturellen Veränderungen hilfreich sein 
kann.

Leitung: Karola Vollmer

Anmeldeschluss: 09.11.2023

  Online-Termine

Sprechstunden
10.01., 09.02., 07.03., 20.04., 16.05., 15.06., 
11.07., 21.09., 17.10. und 16.11.2023

n jeweils 17.00 – 18.00 Uhr
Das Angebot richtet sich an alle Berufs-
gruppen, zu deren Dienstauftrag die Gewin-
nung und Begleitung von kirchlich engagier-
ten Ehrenamtlichen gehört. 

Die Sprechstunden bieten die Möglichkeit 
zur Klärung von kurzfristigen Anliegen rund 
ums Ehrenamt.

Informationen und Anmeldungen
bitte direkt an
Fachstelle.Ehrenamt@elk-wue.de
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Fachstelle Ehrenamt

Landesreferentin Karola Vollmer
Tel. 0711 45804-9452
karola.vollmer@elk-wue.de

Sekretariat Angelika Reißing
Tel. 0711 45804-9421
Fax 0711 45804-9434
angelika.reissing@elk-wue.de

Grüninger Straße 25
70599 Stuttgart

www.ehrenamt.elk-wue.de

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich mit 
diesem Link an oder scannen 
Sie diesen QR-Code:

Zentrum für Gemeindeentwicklung und
missionale Kirche
Referat Kirchengemeinderatsarbeit
Christoph Alber
Grüninger Straße 25
70599 Stuttgart
Tel. 0711 45804-9420
christoph.alber@elk-wue.de
Angelika Reißing
Tel. 0711 45804-9421
angelika.reissing@elk-wue.de
www.kirchengemeinderatsarbeit.de

oder schreiben Sie uns eine Mail.

https://forms.office.com/e/rDyDPPDuGD
https://www.kirchengemeinderatsarbeit.de/startseite
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=b35kt979q0yh1pZ8WIypmk6bFrEJggVPpPeAoX9thNBUNEVaNzFVR01QOTdWNTExVE1IR0JRWllHNy4u


Die Gesellschaft hat sich in den vergangenen 
Jahren rasant gewandelt. Die 
Rahmenbedingungen, in denen Kirche und 
Gemeinde gestaltet wird, sind nicht einfach. 
Die Themen, denen sich Leitungsgremien 
stellen müssen, sind vielfältiger geworden und 
führen nach gründlichem Abwägen und 
Entscheiden zu großen Veränderungen.

Wie wird sich Gemeinde verwandeln/ 
weiterentwickeln? Wie können die Gremien zu 
guten Entscheidungen kommen? Welche 
Möglichkeiten (rechtlich/ organisatorisch/
inhaltlich) gibt es und was kann mit und von 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern überhaupt noch geleistet werden?

Das Referat Kirchengemeinderatsarbeit und 
die Vernetzte Beratung laden zu zwei 
Informationsveranstaltungen ein, in denen über 
verschiedene Aspekte der Gemeinde-
Entwicklung informiert und diskutiert wird.

Lassen Sie sich einladen und bringen Sie 
weitere Gremiumsmitglieder mit.

Wir freuen uns auf Sie!

Geplanter Ablauf

17.00 Uhr Begrüßung
17.15 Uhr  Workshopphase 1
18.30 Uhr  Pause mit kleinem Imbiss
19.00 Uhr Workshopphase 2
20.15 Uhr   Plenumsgespräch
20.30 Uhr  Ende

In den Workshopphasen werden drei Arbeitsgruppen 
angeboten, die sich wiederholen:

Veränderungen der Rechtsform 
Welche Strukturmodelle gibt es?
Die in Frage kommenden Möglichkeiten 
einer strukturellen Zusammenarbeit werden
vorgestellt. Sie bekommen Hinweise 
darauf, welche Themen in den Blick 
genommen werden müssen und wie ein 
Prozess der Veränderung aussehen 
könnte.

Welche Faktoren tragen zum Gelingen 
einer Strukturveränderung bei?
Die Vorstellung der „Wirkfaktoren zum 
Gelingen von Strukturveränderungen“ 
bietet viele Anregungen zum Gespräch und 
zum Handeln. 

Gemeinde (weiter) denken
Gemeinde sind die Menschen, die vor Ort 
wohnen. Wer sind die Menschen? Wie 
könnten kleine Ansätze helfen, Gemeinde 
(regiolokal) zu entwickeln?
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